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D i e E i g e r w a n d - nach Prof. Brückner die gewaltigste Wand der Alpen. Links die in «klassischem» Zuschnitt gelegte Route der Erstbesteiger, rechts die «romantisch» geführten

Vorstöße der jüngsten, dreiährigen Belagerung der unmittelbaren Eigerwand. Die Versuche 1935 und 1936 endeten beidemal mit dem 1 od aller Beteiligten set is p er at

unerhörte Willenseinsatz hier gefordert, vier weitere Tote blieben auf den Trainingsgängen am Schneehorn, am Eiger-Sudgrat, am Mittellegigrat. Doch unbeirrt setzten Vorg und Rebitsch

am 11. August erneut zum Sturm auf diese Todeswand an. Mit ihnen war viel Schneid, großes bergsteigerisches Können und gesunde Vernunft. Trotz sorgfältiger Sicherung der Kuckzugs

Knie auf der berüchtigten Hängetraverse Hinterstoissers (Kreis 1) brach die Seilschaft ihren Versuch unter dem Diktat des Wetters rechtzeitig ab Die erste und dritte H acht verbrämten.die

beiden im Biwak östlich der Hängetraverse, die zweite Nacht auf den Felsen des «Bügeleisens» (Kreis 2). Alle bisherigen Versuche wurden am Fuße der senkrechten Gipfelwande abgebrochen

(3) Vörg und Rebitsch glauben jedoch, daß sich die erste Wandstufé bis zur «Spinne» hinauf durch die links aufsteigende Schlucht und das zur «Spinne» zurückführende Band umgehen

lassen werde. Alles deutet darauf hin, daß im nächsten Sommer die Belagerung im Stile der großen Himalaja-Dnternehmen mit regelrechten Etappen-Biwaks erneut aufgenommen werden soil.

La paroi nord de l'£iger. Snr la gancBe, la ronte «classi«?ne». z4 droite, les tracée der trois expéditions de 2933, 36 et 37 <?ni tontes aBontirent am même point (3;, wait dont 1er denx premières

devient re terminer tragionement par la mort de tons lenrs membres. KeédtscB et Hörg <?«i, le 22 août, tentèrent de vaincre la paroi, ront der alpinistes consommes, condition trer impor-

tante, mair oni cependant danr le facteur dn snccès ne joue par nn anssi grand rôle <?ne le tempr. 7lr Zwona^nèrent 1er premiere et troineme nmts an point (7j et la seconde snr «n rocher de

Bügeleisen (2). zlvant atteint le point (3), ils /nrent contraints de redescendre par le manuals temps. 7 ont porte a croire gne 1 an procnam nne opensrue de grand sly e sera con m c con rc

la paroi nord de l'£iger. Des alpinistes en w'endront certes nn jonr à Bont, à condition de disposer dn Bean temps, d nne temperatnre an-dessns de zero et d nn ange gar ien cigiam.
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Die heikle Hängetraverse innerhalb des Kreises 1 im großen Wandbild. Ueber diese plattigen Abstürze hat
Hinterstoisser letztes jähr seine Hängetraverse von den Bändern am Fuße der Roten Fluh hinüber an den Saum
des unteren Firndaches gelegt. Bekanntlich vermochte die letztjährige Viererpartie auf dem Rückzug aus der
sturmdurchtosten Eigerwand diese Stelle nicht mehr zu bewältigen, worauf alle vier Mann bei dem Versuch,
den direkten Abstieg durch mehrere Abseilmanöver zu erzwingen, den Tod fanden. Vörg und Rebitsch haben
eine mehrfache Seilsicherung quer über diese Schlüsselstellung der Wand gezogen. Die Seile laufen von rechts
oben in das Bild. Bild rechts: Rebitsch hängt soeben rein Sicherungs-Doppelseil in den Karabiner der perma-
nenten Seilgalerie, um dorthin abzusteigen, wo er auf dem oberen Bild nach links um die Kante späht. Diese
Traverse ist sämtlichen Eis- und Steinschlägen ausgesetzt, die sich zwischen Eigersattei und Gipfelkalotte ablösen.

Fe parage wrtzca/ par ozz /'on accèz/e an poznt /. Körg et Re/nfrcÂ ont tenz/zz an rerenn z/e corz/er z/e rappe/
ponr /ranc/ür cette parre z/angerezzre entre to/zter. L'an z/ernter, /'expez/zf/on /7/nterztozzrer rzzr /e cAeznzn z/n

retonr re trozeoa rzzrprzre à cet enz/rozt par /e />rozzz//arz/. £7/e re/>rozzrra c/zenzzn rzzr /e poznt / et z/e /a tenta z/e
t/ercenz/re z/z'recteznent, /nazr cette tentât/ne z/enazt cozzter /n uze z/e rer z/natre nzem/>rer. M z/rozte; Re/z/trc/z pxe
rer corz/er z/e rappe/ z/anr nn croc/zef en/oncé z/anr /e roc.

Rebitsch im Aufstieg
über die dachsteilen
Eiswände zwischen
Kreis 1 und 2 des gro-
ßen Wandbildes. Die
linke Hand faßt einen
eingetriebenen Eis-
haken. Am dünnen
Doppelseil von Vörg
gesichert, arbeitet der
Tiroler in völliger
Sicherheit — und doch
nur scheinbar, denn
die Steinschlagspuren
im Firneis reden eine
deutliche Sprache

/?e/>ztrc^> taz//e z/e /a
Äac^e (Tjuze tz'ent ra
nzazn gazzcTzej z/er
znarc/zer z/anr /a pente
z/e g/ace ^zzz re trozztze
entre /er poz'ntr / et
2. .So/zz/ement warn-
tenzz par ra z/ozz/>/e

corz/e, z7 ne z/onne
poznt, nza/gré /a z/é-
c/zw'fé z/e /a pente,
/'znzprerrzon z/'éfre en
z/anger et cepen-
z/ant /er pzerrer <?zzz

tombent z/zz ronzmet
ne cerrent z/e per/orer
/a g/ace azztozzr t/e /zzz.

Der Stand der Eigernordwand-
besteigungsversuche nach der
Sommersaison p

TefltaJws cowfre Je /'figer
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